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Leitbild für Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) im Nationalen 

Geopark Vogtland 

 

1. Verantwortung für Natur, Gesellschaft und Zukunft 
Der Nationale Geopark Vogtland übernimmt eine aktive Mitverantwortung für den Schutz der 

Natur, das gesellschaftliche Wohl und die Zukunft nachfolgender Generationen. Unsere 

Bildungsangebote basieren auf dem Bewusstsein, dass ökologische, soziale, kulturelle und 

ökonomische Dynamiken untrennbar miteinander verknüpft sind. Wir engagieren uns 

konsequent für den Erhalt von Biodiversität und natürlichen Ressourcen sowie für die 

Verankerung nachhaltiger Lebensweisen. Unser Handeln folgt dem Leitmotiv „Global denken, 

lokal handeln“ und ist tief in der Region verwurzelt. 
 

2. Bildung als Schlüssel für nachhaltige Entwicklung 
Nachhaltige Entwicklung gelingt nur durch Bildung. Daher verankert der Geopark Vogtland 

BNE als ganzheitlichen Bildungsansatz, der den Erwerb von Wissen, Werten und 

Gestaltungskompetenzen gleichermaßen fördert. Im Sinne des lebenslangen Lernens richten 

sich unsere Angebote an alle Generationen. Wir kooperieren eng mit dem formalen 

Bildungswesen und schaffen zugleich non-formale sowie informelle Lernorte in der Region. 

Wir befähigen Bürgerinnen und Bürger, globale Verflechtungen zu durchdringen, 

verantwortungsvolle Entscheidungen zu treffen und Regionalentwicklung aktiv zu leben. 

Unsere Arbeit führt die klassische Umweltbildung in eine moderne BNE über, die Begeisterung 

für das erdgeschichtliche und kulturelle Erbe weckt – geleitet von der Überzeugung, dass 

Schutz auf tiefer Kenntnis und Wertschätzung basiert. 

 

3. Globale Verantwortung lokal umsetzen 
Im Sinne des Prinzips „Global denken, lokal handeln“ implementieren wir globale 
Nachhaltigkeitsziele in unserer regionalen Bildungs- und Entwicklungsarbeit. Das Fundament 

unseres Handelns bilden die Agenda 2030 der Vereinten Nationen mit ihren 17 

Nachhaltigkeitszielen (SDGs) sowie die Vorgaben der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie und 

der Sächsischen Landesstrategie BNE. Der Geopark Vogtland verknüpft weltweite 

Perspektiven mit lokalem Engagement. Durch seine länderübergreifende Verortung fungiert 

das Vogtland als verbindende Brücke im Herzen Europas und leistet so einen aktiven Beitrag 

zu einer grenzüberschreitenden nachhaltigen Entwicklung. 

 

4. Vielfalt, Partizipation und Netzwerke 
Die Integration von Diversität und Partizipation bildet einen Kernbestandteil unserer BNE-

Strategie. Wir fördern den inklusiven Zugang zu unseren Angeboten und ermöglichen die 

gleichberechtigte Teilhabe aller gesellschaftlichen Gruppen. Über partizipative Prozesse 

initiieren wir Dialoge und Kooperationen, um gemeinsam zukunftsfähige 

Gestaltungskompetenzen zu erarbeiten, zu erproben und zu etablieren. Langfristig orientieren 

wir uns an einem ganzheitlichen Organisationsansatz (Whole Institution Approach), der die 

gesamte Organisation, ihre Mitarbeitenden und Partnerinstitutionen in die Verantwortung für 

BNE einbindet. 



 
 
 

 

                                      

 

5. Nachhaltige Regionalentwicklung und regionale Identität 
Der Geopark Vogtland versteht sich als strategischer Impulsgeber für eine nachhaltige 

Regionalentwicklung. Wir unterstützen eine Wirtschaftsweise, die soziale Gerechtigkeit, 

ökologische Integrität und ökonomische Leistungsfähigkeit synergetisch verbindet. In enger 

Kooperation mit lokalen Akteurinnen und Akteuren aus Tourismus, Handwerk und 

Forstwirtschaft initiieren und begleiten wir innovative, zukunftsweisende Projekte. Unsere 

Bildungsarbeit integriert regionale Ressourcen und fördert gezielt naturverträgliche Freizeit-, 

Wander- und Erholungsstrukturen. Das Fundament unserer Arbeit bildet die Vermittlung der 

regionalen Genese. Wir transportieren die Geschichte einer Landschaft, die durch 

tiefgreifende geotektonische Prozesse, magmatische Aktivitäten, Mineralisationen und eine 

jahrhundertelange Bergbautradition geformt wurde. Diese Narrative verknüpfen 

Geowissenschaften, Kulturlandschaft und die ansässige Bevölkerung. Sie machen komplexe 

Kausalitäten transparent sowie emotional erfassbar und schaffen so die kognitive Basis für 

nachhaltiges Denken und Handeln. 

 

6. Vorbildfunktion, Qualität und Innovation 
Der Nationale Geopark Vogtland übernimmt eine proaktive Vorbildfunktion im Kontext der 

BNE. Unser Handeln basiert auf vorbildlichen Umweltpraktiken, ausgeprägter 

Ressourceneffizienz und nachhaltigen ökonomischen Prinzipien. Im Rahmen einer 

engagierten Netzwerkarbeit forcieren wir den Wissenstransfer mit assoziierten Geoparks, 

Bildungseinrichtungen sowie der Zivilgesellschaft, um im synergetischen Austausch den 

Herausforderungen einer nachhaltigen Entwicklung zu begegnen. Wir konsolidieren unser 

regionales Engagement in den Clustern Bildung, Qualifizierung und Kooperation, um 

innovative, bedarfsorientierte Bildungsformate für die Region zu implementieren. 

 

7. Schulen und Kitas im Geopark als Schlüsselakteure 
Den Schulen und Kitas im Geopark kommt eine Schlüsselrolle bei der Operationalisierung von 

BNE zu. Sie tragen substanziell dazu bei, Nachhaltigkeit als Qualitätsmerkmal im regionalen 

Bildungsalltag zu verankern. Im Zuge unserer engen Kooperationen forcieren wir die 

curriculare und lebensweltliche Integration von Geo- und Umweltwissen. Dadurch stärken wir 

frühzeitig die regionale Identität sowie die Heimatverbundenheit im Vogtland. 

 

Unser Selbstverständnis 
Durch das vorliegende Leitbild bekräftigen wir unsere Intention, Bildung im Sinne einer BNE 

als integralen Kernbereich unserer Organisation zu verstetigen und die nachhaltige 

Entwicklung der Region strategisch mitzugestalten. Unser Handeln steht im Einklang mit dem 

globalen UNESCO-Programm „ESD for 2030“, den Kriterien für Nationale Geoparks in 
Deutschland sowie dem Nationalen Aktionsplan BNE. Wir begreifen die Geodiversität, die 

Naturräume und das kulturlandschaftliche Erbe des Vogtlands als elementares Fundament für 

innovative Bildungsarbeit, zukunftsfähige Regionalentwicklung und den anstehenden 

gesellschaftlichen Transformationsprozess. 


